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Unser Leistungsspektrum
Neben der Behandlung der Mandelentzündung, 
der Nasenatmungsbehinderung und der Ne-
benhöhlenentzündung gehört die Therapie der 
Schwerhörigkeit und der Mittelohrentzündung, 
der Tumoren an Kopf und Hals, der angeborenen 
Fehlbildungen (z.B. Deformität der Nase, abste-
hende Ohren) und der erworbenen Defekte, der 
Schluckstörungen und der Tränenwegserkran-
kungen zum Leistungsspektrum HNO-Heilkunde. 
Mit endoskopischen und sonografischen Metho-
den machen wir uns ein genaues Bild von der je-
weiligen Erkrankung. Damit die Funktionen der Or-
gane oder Nerven erhalten bleiben, werden diese 
während einer Operation genauestens überwacht. 
Dank differenzierter Operationstechniken zur De-
fektdeckung gelingt es oft, Entstellungen weitest-
gehend zu vermeiden. In der Therapie von Tumorer

krankungen können neben der Operation auch die 
Bestrahlung und die Chemotherapie zum Einsatz 
kommen. Letztere werden von wohnortnahen In-
stitutionen durchgeführt, mit denen die Klinik ko-
operiert. Beraten werde Tumorpatienten auch im 
Rahmen unserer interdisziplinären Tumorkonferenz.

Mit der Früherkennung kindlicher Hörstörungen 
und ihrer Therapie sowie mit der Untersuchung 
und Behandlung von Sprach-, Sprech-, Stimm- und 
Schluckstörungen bei Erwachsenen befasst sich 
die Abteilung Pädaudiologie/Phoniatrie. Eine enge 
Kooperation mit der Klinik für Neonatologie, Kin-
der- und Jugendmedizin ermöglicht eine umfas-
sende kindgerechte Betreuung von Anfang an.



Um Hör- und Gleichgewichtsstörungen zu erkennen, 
setzen die Ärzte die standardisierten diagnostischen 
Verfahren ein und nutzen alle sonographischen und 
endoskopischen Verfahren zur Untersuchung im 
Kopf-Hals-Bereich. Gemeinsam mit der Klinik für Ra-
diologie werden sämtliche bildgebende Verfahren 
durchgeführt (Röntgen, Computer- und Kernspinto-
mographie, Angiographie, Kontrastmitteluntersu-
chungen). 
Neben der Behandlung der häufigsten Hals-Nasen-
Ohren-heilkundlichen Erkrankungen (Mandelentzün-
dung, Nasenatmungsbehinderung, Nebenhöhlenent-
zündungen) sind häufig behandelte Krankheitsbilder: 
n Kopf-Hals-Tumoren
n Defekte und Fehlbildungen
n Schluckstörungen
n Tränenwegserkrankungen
n Schwerhörigkeit und Mittelohrentzündung

Immer mehr Operationen können ambulant durch-
geführt werden – unter den gleichen Sicherheits-
standards wie bei stationären Behandlungen. Falls 
notwendig, ist jederzeit eine stationäre Aufnahme 
möglich.



Besondere Schwerpunkte

Weitere Leistungsangebote

n konservative und operative Therapien 
        bei Kindern
n plastische und wiederherstellende Chirurgie
n mikroskopische Ohroperationen

n Hörprüfung im schallgeschützten Raum
n Tumornachsorge-Sprechstunde
n Kooperation mit einer niedergelassenen 
        Logopädin, deren Praxis sich auf dem Gelände  
        des Marienhospitals befi ndet
n Kooperation mit dem Verband der Kehlkopfl osen     

und Kehlkopfoperierten
n Zusammenarbeit im Kopf-Zentrum Gelsenkirchen



Ambulanzen und Sprechstunden

HNO-Ambulanz
Tel. 0209 172-4404 

Sprechzeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag
14-16 Uhr ohne Terminvergabe

Nur auf Überweisung durch einen niedergelassenen 
HNO-Facharzt oder Einweisung zur stationären Be-
handlung durch einen Arzt 

Zusammenarbeit mit dem Verband 
der Kehlkopflosen und Kehlkopfoperierten 
Nähere Informationen erhalten Sie 
über das Sekretariat,  Tel. 0209 172-4401 

Tumornachsorgesprechstunde 
nach Terminabsprache über die Ambulanz, 
Tel. 0209 172-4404 

Mitglied im



Kontakt

Prof. Dr. med. Philipp Dost
Chefarzt

Marienhospital Gelsenkirchen
Klinik für Hals-, Nasen-, Ohren-Heilkunde, 
Plastische Operationen
Virchowstraße 135
45886 Gelsenkirchen

Tel. 0209 172-4401
Fax 0209 172 4499

E-Mail: hno@marienhospital.eu
www.marienhospital.eu


